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Abweichungen
von Fahrplänen
Landkreis – Von Freitag, 25.
April, bis Sonntag, 27. April,
kommt es wegen Bauarbei-
ten der DB InfraGO AG zu
Fahrplanänderungen und
Schienenersatzverkehr auf
der StreckeMünchen–Holz-
kirchen – Lenggries/Tegern-
see/Bayrischzell. AmFreitag,
25. April, fahren die letzten
beiden Verbindungen aus
München in Richtung Ober-
land bereits früher als ge-
wohnt. Am 26. und 27. Ap-
ril verkehren alle Züge im
NetzOberlandnur zwischen
Holzkirchen und Lenggries/
Tegernsee/Bayrischzell. Zwi-
schenHolzkirchenundMün-
chen müssen Fahrgäste auf
den Schienenersatzverkehr
(SEV) ausweichenoder indie
S-Bahn umsteigen. Die Fahr-
radbeförderung imSEV ist je-
dochnicht garantiert.Weite-
re Infos gibt es unterwww.brb.
de verfügbar. ran

Zeltlager in
Irschenberg
Landkreis/Irschenberg – Das
Zeltlager im Leitzachtal am
IrschenbergvomKolping-Be-
zirksverband Bad Tölz- Wol-
fratshausen -Miesbachfindet
vom 10. bis 16. August statt.
InfosundAnmeldungbeider
Katholischen Jugendstelle in
Geretsried (08171/9989660,
E-Mail an info@jugendstelle-
toel-wor.de) erhältlich.Anmel-
deschluss ist am 23. Juni. ran

Baubeginn verschoben
Trotz Zeitdruck: Aufschub für Schaftlacher Modell wegen offener Pacht-Fragen

Waakirchen – Im Rahmen des
Schaftlacher-Wohnbau-Mo-
dells sollen indenkommenden
Monaten zweiWohnhäuser er-
richtet werden. Diese werden
zunächst für einen begrenzten
Zeitraum als Flüchtlingsunter-
künfte genutzt. Anschließend
gehen dieWohnungen in den
Besitz der Gemeinde über, die
dann frei über denWohnraum
verfügen kann. Aktuell hakt
es aber noch an Grundstücks-

fragen. Dabei ist der Bau der
Häuser Voraussetzung dafür,
dass das Landratsamt wie ver-
einbart von der Umgestaltung
der sogenannten Haslberger-
Halle in eine Flüchtlingsun-
terkunft absieht. Dieses Vor-
habenwird von der Gemeinde
aufgrund der Lage und Größe
strikt abgelehnt. Das Haus
eins mit zehn Wohnungen
soll im Sommer 2025 fertig
werden. Haus zwei mit acht

Wohnungen imHerbst diesen
Jahres. „Neben der schnellen
Fertigstellung gehört auch die
Grundstückssuche zu denHer-
ausforderungen, an denen die
GemeindeWaakirchen in den
zurückliegendenWochen un-
terHochdruck zu arbeiten hat-
te“, erklärt diese. „Für Haus 1
etwa wurde eine verpachtete
imEigentumderGemeindebe-
findliche Grünlandfläche aus-
erkoren.“ Diese Fläche dient

der Futtermittelgewinnung.
„Es war uns wichtig, eine Flä-
che zu finden, die sich gut für
eine Wohnbebauung, wie sie
unser Schaftlacher-Modell vor-
sieht, eignet“, sagt Bürgermeis-
ter Norbert Kerkel. „Seit Wo-
chen liefen daher unter Hoch-
und Zeitdruck Verhandlungen
mit dem Pächter, in denen je-
doch noch keine gemeinsa-
me Lösung hinsichtlich der
Vertragsneugestaltung gefun-

den werden konnte“, heißt es
weiter.
„Selbstverständlich werden

wir auchweiterhin versuchen,
eine Realisierung des Vorha-
bensaufunsererobengenannte
Fläche zu ermöglichen“, kün-
digte Kerkel an. Trotz des enor-
menZeitdrucks, der dieUmset-
zung der Häuser im Schaftla-
cher Modell begleitet, musste
der Baubeginnnun jedoch erst
einmal verschoben werden.

Generationswechsel geglückt
Kleinkunstbühne Waakirchen startet mit neuem Vorstand in die Zukunft

Waakirchen – Die Zukunft der
Kleinkunstbühne Waakirchen
(KKB) ist gesichert. Nach 40
Jahren unermüdlichen Enga-
gements übergab die alte Vor-
standschaft rundumHugoEder
die Leitung an ein neues Team
– und dasmit Rückenwind aus
der Mitgliedschaft.
Noch imHerbst vergangenen

Jahres stand der traditionsrei-
che Verein am Scheideweg:
MangelsKandidatenmusstedie
Neuwahl des Vorstands vertagt
werden, die Vereinsauflösung
schienplötzlichmöglich.Doch
daswollten viele nicht hinneh-
men. In den vergangenen Mo-
naten formierte sich ein enga-
giertes Team, das sich für den
Erhalt der Bühne starkmachte.
Am3.April kamen22derder-

zeit 72 Mitglieder zur außeror-
dentlichen Versammlung im
Vereinsheim des SV Waakir-

chen-Marienstein zusammen.
Hugo Eder eröffnete die Sit-

zung mit einem Rückblick auf
eine erfolgreiche Saison, in der
dieBühnemitprominentenNa-
men sowie lokalen Highlights
glänzte. DarunterQuadroNue-
vo, Martina Schwarzmann so-
wie Max und Toni Uthoff – ins-
besondere diese Vorstellungen
waren restlos ausverkauft.
Auch finanziell steht die KKB

solide da, wie Kassiererin Rosi
Eder berichtete. Nach der Ent-
lastung des Vorstands fand die
Neuwahlen statt. Neuer Vor-
stand ist Kilian Osenstätter,
als zweiterVorstandwurde Ines
Hammerergewählt.RobertTrai-
nerübernimmtdasAmtdesKas-
siers,Daniela Skodacek istneue
Schriftführerin. GeorgWagner
und Rainer Küppers wurden
als Revisoren bestimmt. Hugo
Eder bleibt dem Verein als Bei-

sitzer zusammenmitChristine
Osenstätter erhalten.
Kilian Osenstätter bedankte

sich herzlich bei der scheiden-
den Vorstandschaft und beton-
te: „DieKleinkunstbühne steht
fürKünstler zumAnfassen–ein
Wert,denwirunbedingtweiter-
tragen wollen.“
Mit frischem Elan geht es ab

Herbst weiter. Den Saisonauf-
takt macht am 17. Oktober die
Bluegrass-Combo Huckleberry
Five, gefolgt vom Boogie-Woo-
gie-PianistenAxel Zwingenber-
ger am 7. November. Für vor-
weihnachtlichenHumorsorgen
Eva Petzenhauser und Stefan
Wählt mit ihrem Musikkaba-
rett am 5. Dezember.
Aktuelle Infos zur Spielzeit

gibt es unter www.kkb-waakir-
chen.de. ran

Leitung unter neuem Team: Der neu gewählte Vorstand samt Re-
visoren und Beisitzern (v.l.) Rainer Küppers, Kilian Osenstätter,
Daniela Skodacek, Robert Trainer, Ines Hammerer, Hugo Eder,
Christine Osenstätter und Georg Wagner. Foto: privat

519. April 2025Aus der RegionMiesbach

Damit die Alzheimer-Krankheit nicht zum Dieb unserer
Erinnerungenwird, übernehmenSieRegieundspendenSie
für eine filmreife Zukunft ohne Alzheimer.

Nutzen Sie das Spendenformular unter folgendem Link:
www.alzheimer-forschung.de/3951

Kreuzstraße 34
40210 Düsseldorf
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Ein Drehbuchmit glücklichem Ende?

1!51; =787,0(77 )77(',<%7 #9

1!3!; -<&(6<2 /8<'6<,47* #" :7." ;/;51 ! -33;3

:7." ;/;55 ! -3;91

=,2" +,%>, <07*. 47('#8%7' )7&%6%%7'

0(*8: .6%6(8: +66<6'&)&&%/76/
! 26'&)&&%/7'$-('-(76

49#2$&(5:(2: 81!7#&)'29 0"9!+#&7172:
,2&75:(8+:32&(2:6 .729*2*&#$29 / -9+529$95)%

,/ *6/ ';5#6(6/ +&%/*6/ *6' 4<';536*'
'3/* #3( 3116( 9"( +36 *)8

+.'*470('
=<8 $ +<:6'

)7&%6%%$,47,
<07*.

Gemeinde Waakirchen

Bürgerversammlung
am Montag, den 5. Mai 2025

Beginn 20.00 Uhr
in der Turnhalle der Schule Waakirchen
Es wird gebeten, Anträge und Anfragen, die in
der Bürgerversammlung behandelt werden
sollen, schriftlich bis Donnerstag, 24. April
2025 bei der Gemeinde Waakirchen, Tegernseer
Str. 7, 83666 Waakirchen oder unter
info@gemeinde-waakirchen.de einzureichen.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Norbert Kerkel, 1. Bürgermeister

KLIMESCH & KOLLEGEN
FA für Miet- und Wohnungseigentumsrecht:

• Erbrecht • Verwaltungsrecht
• Baurecht • Immobilienrecht

• Versicherungsrecht
Ismaninger Str. 52, 81675 München

Tel. (089) 472555
www.klimesch-kollegen.de

Erbrecht – Verkehrswertgutachten
Frage:
Ich habe Pflichtteilsansprüche gegen
den Alleinerben beim Landgericht
Augsburg eingeklagt. Nun hat der
gerichtlich bestellte Gutachter die
Immobilien im Nachlass m.E. viel zu
niedrig bewertet: allein nach dem sog.
Sachwertverfahren: ein Reihenhaus in
Dillingen soll laut Gutachter lediglich
€ 155.000,00 wert sein. Kann ich das
gerichtliche Gutachten angreifen?

Antwort:
Ja! Die Ermittlung des Verkehrswerts
– zumindest auch: Stichwort „Kontroll-
berechnung“ – nach dem Vergleichs-
wertverfahren ist zwingend geboten,
vgl. OLG München, NJW-RR 1988, 429;
Staudinger/Herzog, § 2311 Rn 221.
Nur so ist eine Annäherung an den
Markt und tatsächlich erzielbare Kauf-
preise gewährleistet.

Rechtsanwalt Martin Klimesch
FOCUS Top Anwalt


